
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.09.2022 (06:34) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gr. 3

TTV Knittlingen II : TV Grossvillars 
Sonntag, 25.09.2022, 09:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Knittlingen II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 34:27 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TTV Knittlingen II ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse B Gr. 3
gegen den TV Grossvillars. 210 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel
Knöller / Kicherer den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft
profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten
mussten.

Los ging es mit den Doppeln. Knöller / Kicherer konnten im Spiel gegen Wirth / Inserra einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die richtige Taktik hatten Begero / Stanzer
beim 3:0-Erfolg gegen Hopp / Carbone von Beginn an. Nicht ganz mithalten konnten Piringer /
Nonnenmann, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Barth / Hauf, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Frank Knöller gegen Janic Hopp hieß das nächste Spiel und
der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage
auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Hin und her schaukelte das Spiel
zwischen Uli Begero und Axel Wirth, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem
Papier erwartbare 2:3 feststand. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
an die Tische trat. Stefan Kicherer kam mit der Spielweise von Alexander Hauf am Tisch dagegen
gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, die man auf Basis der
TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Nichts auszurichten hatte
indessen am Nachbartisch Daniel Stanzer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Tobias Barth, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 an die Tische. Thomas Piringer überzeugte im Einzel gegen Mario Carbone, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Auf Messers Schneide stand im Anschluss die Partie
zwischen Jörg Nonnenmann und Bortolo Inserra, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank
Knöller eine Vier-Satz-Niederlage gegen Axel Wirth kassierte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Janic
Hopp wurden Uli Begero unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Tobias Barth zunächst nicht gut aus, so gewann Stefan Kicherer im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Daniel Stanzer konnte im Spiel gegen Alexander Hauf einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Einen Sieg fuhr am Nachbartisch Thomas
Piringer beim 11:6, 12:10, 3:11, 11:9 gegen Bortolo Inserra ein. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Jörg
Nonnenmann nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Knöller / Kicherer gelang es,
Hopp / Carbone im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Knittlingen II war unter
Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TTV Knittlingen II am 16.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TTC73 Oberderdingen III, während der TV Grossvillars am 08.10.2022 gegen den TSV
Zaisersweiher versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTV Knittlingen II

Doppel: Knöller / Kicherer 2:0, Begero / Stanzer 1:0, Piringer / Nonnenmann 0:1 
Einzel: F. Knöller 0:2, U. Begero 0:2, S. Kicherer 2:0, D. Stanzer 1:1, T. Piringer 2:0, J. Nonnenmann
1:1 

 TV Grossvillars
Doppel: Hopp / Carbone 0:2, Wirth / Inserra 0:1, Barth / Hauf 1:0 
Einzel: A. Wirth 2:0, J. Hopp 2:0, T. Barth 1:1, A. Hauf 0:2, B. Inserra 1:1, M. Carbone 0:2


